
 



 
 

➔ Reinigungskraft für Ordination gesucht! 
 3-4 Stunden/Woche     Tel:  02523/60 782 



 
 



 

 

Einreichplan – Umbau Arzthaus 
 

Machen sie sich ein Bild vom neuen Arzthaus.  
Der neue behindertengerechte Eingang wird sich im Süden befinden. Alle gelb 
markierten Teile auf den Planskizzen werden abgebrochen. (Planskizzen vorbehaltlich 
eventueller kleiner Änderungen!) 

Ansicht Süd:

 
Ansicht West: 

 
 
Der Wartebereich der Patienten sowie die Ordinationsräume (2 Ordinationen, 1 
Infusionsraum) sind mit natürlichem Licht (Fenster) auszustatten, somit sind diese 
Räumlichkeiten nach Süden und nach Westen auszurichten. Die Apotheke sowie ein 
Teil des Aufenthaltsraumes werden mit einem Flachdach ausgeführt.  

 
 



 

 
 

Neue WC-Anlagen für das Obergeschoss im FF-Haus 
Gemeinsames Projekt – Feuerwehr & Umbau Arzthaus: Über dem 
Technikraum sowie einem Teil des Aufenthaltsraums des Personals werden im 
Obergeschoss WC-Anlagen installiert. Diese sind vom Saal im FF-Haus 
zugänglich.  

Skizze:    Nord (Eingang FF-Saal)   < - -- >   Süd (Dachraum Arzthaus) 

 



 

 
 

Bankomat – neues Zuhause im „Grünen“ 
 

Beim Umbau des Arzthauses schien eine 
vorübergehende Einstellung des 
Bankomatbetriebes von ca.  3-4 Monaten 
unumgänglich. Aufgrund zahlreicher 
Anfragen besorgter Bürger, versuchte ich 
eine Lösung zu finden, die für einen 
übergangslos uneingeschränkten Betrieb 
möglich sein könnte. Noch in der gleichen 
Nacht, ist mir die Idee eines Bankomat-
Containers in den Sinn gekommen. Nach 
Rücksprache mit Bauhofleiter Martin 

Bruckner wurde der Idee „Leben 
eingehaucht“, der Gemeinderat gab 
grünes Licht… und… 
das Ergebnis kann sich durchaus sehen 
lassen! 
Danke an Martin Bruckner und Pepi Pold 
für die tolle Leistung und für die  
Umsetzung des Projekts nach meinen 
Vorstellungen … der anfänglich absurd 
scheinenden Idee …  

 

➔ Kameradschaftsbund Wildendürnbach –                  
„packte ebenfalls wieder mit an“ 

Danke an die Kameraden Johann „Schani“ Eder, Franz Madner und Franz Berger, den 
Container auf „sichere Beine“ zu stellen. Sie halfen unserem Bauhof-Team kurzerhand 
beim Betonieren des Fundaments bzw. der Bodenplatte und Stützmauer.         
Herzlichen Dank! 

        vorher        -      nachher (neuer Standort bei Kirche) 

  



 

ACHTUNG! Bankomatbetrieb –  
jede Behebung von uns Bürger zählt! 

Werte Gemeindebürger! Bitte um Ihre aktive Unterstützung!  
 
Der Bankomat hat ein neues „Haus“ 
und einen neuen schönen Standort 
im Grünen direkt am Hauptplatz von 
Wildendürnbach bekommen. Als 
Bürgermeisterin und Vertreterin der 
Bevölkerung sehe ich es als meine 
Aufgabe, auf die Bedürfnisse eines 

jeden Einzelnen einzugehen. Der 
Bankomat ist ein wichtiges 
Instrument zur Aufrechterhaltung 
eines florierenden, lebenswerten 
Dorflebens. Für diese Annehmlich-
keit kann jeder von uns seinen 
Beitrag leisten…  

 

Anbei erhalten Sie einen kleinen Einblick bezüglich der Kosten, die seitens der 
Gemeinde Wildendürnbach pro Jahr getragen werden: 

Im Monat sind laut Vertrag 2400 Behebungen durchzuführen. Für die 
fehlenden Behebungen werden seitens der Betreiberfirma 0,50 Cent/fehlender 
Behebung an die Gemeinde verrechnet. 
2022: Verlustausgleich/Kosten ca. Euro 6.400,-  
 

 
Ich bitte Sie deshalb um ihre Mithilfe, die Kosten der Gemeinde zu minimieren, 

indem Sie ÖFTERS eventuell KLEINERE Beträge abheben, anstatt einmal im 

Monat GRÖSSERE Beträge.  

Nur durch die Anzahl der Behebungen reduzieren sich die 
Kosten, die die Gemeinde jährlich leistet! 

 



Projekt - Essen auf Rädern für Senioren 
 
Für 2024 wird das Projekt „Mittagessen auf 
Rädern für Senioren“ in Zusammenarbeit 
zwischen Senioren & Gemeinde überlegt.  
Die Zustellung einer warmen Mahlzeit soll täglich 
von Montag bis Sonntag für Senioren 
kostengünstig angeboten werden. 
Wir bitten Sie deshalb, einen eventuellen Bedarf 
bei uns im Gemeindeamt zu melden.  
Sollte auf diese Umfrage hin Interesse bekundet 
werden, sind weiterführende Gespräche mit 
Wirten und Freiwilligen betreffend Organisation und Zustellung vorgesehen. 

Bitte melden Sie sich: 

• Wenn Sie „Mittagessen auf Rädern“ erhalten möchten 

• Wenn Sie als freiwilliger Helfer/Zusteller/Koordinator gegen einen 
Unkostenbeitrag sowie Km-Geld mitarbeiten möchten 

Tel: Gemeinde 02523/8252  gemeinde@wildenduernbach.gv.at  
 Wir sagen Danke im Namen der Senioren!   GR Maria Reznicek & Manuela Leisser 
 

Erhaltung unserer Güterwege 
Die Gemeinde Wildendürnbach ist für die Erhaltung von          
153.058 Meter Güterwege zuständig! (lt. Nö Agrarbezirksbehörde) 

 

153.058 Meter… ein enorm großes 
Wegenetz, welches es ständig zu 
pflegen und sanieren gilt. Jährlich ist die 
Gemeinde deshalb bemüht, durch 
Maßnahmen wie: Risseverguss, 
Patchmatic (Fahrbahnsanierung von 
kleinflächigen Ausbrüchen), Gräder-
arbeiten, Bankettfräsungen, Spritz-
decken (Tränkdecken welche auf 
bestehende Schotter-, Recycling- oder 
Kiesplanien aufgebracht werden) die 
Güterwege in Stand zu halten.  

Befestigung von Güterwegen mit 
Ziegel-, Asphalt- und Betonbruch 
In diesem Jahr wurde zusätzlich 
zertifiziertes Bruchmaterial auf einigen 
Feldwegen  zur Befestigung aufge-
bracht. 
Hilfestellung durch Landwirte – Danke! 
Ein herzliches Dankeschön an jene 
Landwirte, die sich spontan bereit 
erklärt haben, den Transport des 
Bruchmaterials zu den Güterwegen zu 
übernehmen. 

Unsere Bitte deshalb: 

• Halten Sie die Güter- und Feldwege 
sauber und befahren sie diese 
achtsam! 

• Feldränder durch Feldbearbeitung (z.B. 
mit dem Pflug, usw.) nicht zu hoch 
anböschen bzw. zu tiefe Furchen 
bilden! 

 

mailto:gemeinde@wildenduernbach.gv.at


 

Holzverkauf 2023  
Die Termine für den diesjährigen Holzverkauf werden im November bekannt 
gegeben.  

 

Fotogewinnspiel 2023 
Herzlichen Dank für die Zusendung 
wunderschöner Fotos von unserer 
lebenswert liebenswerten 
Gemeinde! 
 
 

Wir gratulieren recht herzlich 
den Gewinner-Mädels  

Lena & Anna 
 

Foto: „Lena & Anna – unterwegs 

am Galgenberg“ 

 

Herbst Fotogewinnspiel 
 

Senden sie uns ihr Lieblingsfoto. Es winken wieder schöne Preise! 
Einsendeschluss: 15. Dezember 2023  

 

Tagesausflug der Senioren nach Wien 

 
 

„So ein Tag… so wunderschön wie heute… so ein Tag…“ 
Unsere Senioren verbrachten am 2. Oktober einen wunderschönen Tag in Wien. Im 
Parlament wurden sie von Eva Maria Himmelbauer - Abgeordnete zum 
österreichischen Nationalrat herzlich begrüßt. Bei einem Heurigenbesuch ließ man den 
Tag mit einer deftigen Jause fröhlich ausklingen.  

Danke an GGR Maria Reznicek & Team. 

 



Das war der Radtag 2023 
 
Weit über 100 Teilnehmer aus aller „Herren Länder“…, darunter viele Kinder radelten am 
2. September beim diesjährigen Radtag bei herrlichstem Sonnenschein durch unsere 
wunderschöne Landschaft.  

Start und Ziel war in 
diesem Jahr beim 
Jugendheim Wilden-
dürnbach festgelegt. 
Strecken mit 30 oder 
60 Km (Familien- oder 
Genusstour) galt es zu 
bezwingen. Im 
Anschluss daran gab es 
Köstliches vom Grill, 
beste Getränke und 
herrliche Süßspeisen 
sowie Musik und Tanz 
bis in die Morgen-
stunden. 

 
Danke nochmals an 
die Jugend sowie 
„Gesunde Gemeinde“ 
– GR Margit Hertold, 
an die Teamführer: 
Gerald Wild, Alois 

Madner und Andreas Müller …  und an            
Richi Haunold für die Organisation! 

Schön war´s … bis nächstes Jahr…       
 

Berg- und Naturwacht Laa/Thaya – auch bei uns unterwegs… 

Die gesetzliche Aufgabe des Teams der Niederösterreichische Berg- und Naturwacht (BNW) ist es, auf die 
Einhaltung des NÖ Naturschutzgesetzes zu achten und damit den Schutz von Tieren und Pflanzen zu 
wahren. Dazu gehören alle präventiven und akuten Maßnahmen. Zahlreiche Mitglieder sind zusätzlich als 

Umweltschutzorgan beeidete, und somit auch nach dem Umweltschutzgesetz 
zuständig. 

• Schutz der Wildtiere und Pflanzen 
• Sicherung der Schutzgebiete (z.B. Heidberg) 
• Verfolgung illegaler Abfallbeseitigung 
• Prävention und Früherkennung von Waldbränden 
• Eingreifen im Falle von Wasserverunreinigung 

Zusätzlich bieten die Mitarbeiter, entsprechend deren Ausrüstung und 
Ausbildung (z.B. Notfallsanitäter, Rettungssanitäter, Krankenschwester), Unterstützung bei Unfällen 
und Katastrophen. So ist z.B. auch ein Defibrillator, Notfallrucksack, Tragetuch, Stifneck, 
Feuerlöscher, Funk und Handy in deren Ausrüstung enthalten.  

Danke an die Berg- und Naturwacht Laa/Thaya unter der Leitung von Hr. Hans Rupprecht 

https://www.noe-bnw.at/naturschutz/
https://www.noe-bnw.at/themen/abfallentsorgung/
https://www.noe-bnw.at/themen/brandschutz/
https://www.noe-bnw.at/themen/wasser/
https://www.noe-bnw.at/katastrophenschutz/
https://www.noe-bnw.at/katastrophenschutz/


Wilde Ecken sind wichtige 

Rückzugsräume für Insekten 

Trockene, alte Stängel der Brennnessel ragen über 

das üppige Grün, alte Steinplatten stapeln sich 

dazwischen, der Komposthaufen gleich daneben. 

Ein kleiner Kirschbaum ist aus einem Samen 

gewachsen. Solche schlampigen Flecken rund ums 

Haus waren lange Zeit oft zu sehen. Es waren 

Bereiche, die der Nutzung entgangen sind und die 

bestenfalls alle paar Jahre mal gemäht wurden. 

Heute werden solche „Wildnis-Fleckchen“ meist 

ordentlich gemacht. Warum eigentlich? Diese 

Bereiche sind jedoch wichtige Rückzugsräume für 

Insekten und anderer Tiere. Ein bissal „ordentlich 

schlampert“, wenn auch kleinräumig, ist somit 

zu begrüßen… Denken wir mal darüber nach… 

 

Im Pflegeeinsatz für den 
Naturschatz Heidberg 

Das Naturdenkmal Heidberg in 
Wildendürnbach in der Weinviertler 
Klippenzone ist mit seinen Trockenrasen 
Lebensraum für viele seltene und gefährdete 
Tier- und Pflanzenarten. Damit sie nicht 
verbuschen, bedarf es einer regelmäßigen 
Pflege. Neben der Beweidung müssen auch 
immer wieder vordringende Gebüsche 
geschnitten werden. Diese Arbeit erledigt der 

Naturschutzbund NÖ gemeinsam mit Jugendlichen aus verschiedenen Ländern im Rahmen des Green Belt 
Work Camps. Er wird dabei von der Gemeinde Wildendürnbach tatkräftig unterstützt. 

Der Heidberg in Wildendürnbach, ein ausgewiesenes Naturdenkmal inmitten des Europaschutzgebiets 
Weinviertel Klippenzone, ist ein wahrer Naturschatz am Grünen Band Europas. Die Schottertrockenrasen 
bieten seltenen, trockenheitsliebenden Tier- und Pflanzenarten einen optimalen Lebensraum. Für die 
Erhaltung dieser wertvollen Rückzugsinseln sind regelmäßig Pflegemaßnahmen nötig. Neben der 
Beweidung müssen auch immer wieder vordringende Gebüsche zurückgeschnitten werden. Darum 
kümmert sich der Naturschutzbund NÖ jedes Jahr gemeinsam mit Jugendlichen aus verschiedenen Ländern 
im Rahmen des Green Belt Work Camps. Heuer kamen die Teilnehmer*innen aus Österreich, Deutschland, 
Italien, Frankreich, Kroatien und Portugal. „Das Green Belt Work-Camp ist für uns eine ganz besondere Zeit. 
Das große Engagement der Jugendlichen für den Naturschutz motiviert und bestärkt uns immer wieder aufs 
Neue in unseren Bemühungen, für die Artenvielfalt vor unserer Haustür einzutreten", sagt Sarah Gross, 
Projektkoordinatorin vom Naturschutzbund NÖ. 

Die Jugendlichen schnitten Büsche sowie Sträucher zurück und entfernten aufkommende Gehölze. 
Unterstützt wurden sie bei der Pflege von der Gemeinde Wildendürnbach, u. a. von Gemeinderätin Dr. Mag. 
Maria Rieder. Die Gemeinde lud die Gruppe noch zum Essen, zu einer Führung auf den Galgenberg und zu 
einer Weinverkostung ein. 

 
Das Green Belt Work-Camp in der Weinviertler Klippenzone wird 
vom Naturschutzbund NÖ in Zusammenarbeit mit der Friedens- 
und Freiwilligenorganisation Service Civil International Austria organisiert und aus Mitteln der ländlichen 
Entwicklung und damit von der EU und dem Land Niederösterreich finanziert. 

 



Hundebesitzer  
Bitte noch mehr Achtsamkeit! 

Eines gleich vorweg: Hunde sind wunderbare Weggefährten,  
ich habe selbst einen. Er gehört zur Familie.  

 

dennoch… traurige Schlagzeilen der letzten Woche: 

➢ In Oberösterreich ist eine Joggerin am Montag von einem Hund 

attackiert und totgebissen worden.  

Der Fall schockiert. < (Presse)  
 

Manchen Tierhaltern ist vielleicht tatsächlich nicht bewusst, dass 
ein derartiges Gefahrenpotential von Hunden und  

auch vom eigenen Hund ausgehen kann!  
 In vielen Fällen, ich war selbst bereits betroffen, geht eine plötzlich eintretende 

Gefahrensituation für die Beteiligten, ob Mensch oder Tier, glimpflich aus…  
jedoch kann es beim nächsten Mal ganz anders sein...  

Bedenken Sie dies… 
 

-> Beaufsichtigen Sie ihren Hund verantwortungsvoll!!! 
-> Nehmen Sie ihren Hund an die Leine!!! 

-> Nehmen Sie vor allem Rücksicht auf andere Menschen!!!! 

Als Bürgermeisterin bitte ich Sie, dies zu beachten. Die Zuständigkeit für 
Anzeigen/Beschwerden liegt bei der Bezirksverwaltungsbehörde. (siehe NÖ 
Hundehaltegesetz) 

Marterl und Flurdenkmäler – neu erfasst und überarbeitet 
 
Die Erfassung der Marterl und Flurdenkmäler in der 
Großgemeinde wurde neu überarbeitet, korrigiert bzw. 
ergänzt. In Produktion sind eigene Tafeln mit QR Codes 
sowie eine Broschüre mit vielen Informationen.  

 Danke an Herbert Harrach und sein Team für die 
zeitaufwändige Erfassung und Dokumentation! 

 

Beispiel - Bild: Freudenthal-Kapelle Neuruppersdorf 

Chronik: Im Jahre 1872 kam Johann Zaplikal, Gastwirt in 
Lundenburg, nach Kirchstetten und erzählte folgende 
Begebenheit: 'Ich war im Jahre 1824 als Schweinehirt beim 

Gemeindehirten von Kirchstetten, Josef Schrieder, bedienstet. Der Schafhirt und ich hatten damals 
zur Mittagszeit unser Vieh beim sogenannten Freudenthalbrunnen ausruhen lassen. Ich ging zum 
Brunnen, der damals offen war, um zu trinken.Da sah ich im Brunnen eine kleine Wiege mit dem 
Jesuskindlein schwimmen. Ich rief meinen Kameraden herbei, um ihm dies zu zeigen. Wir wollten 
diese Wiege herausziehen. Als wir aber zurückkamen, sahen wir von der Wiege nichts mehr.'Zaplikal 
wurde dann Soldat und diente nach seiner Aussage 28 Jahre bei einem Husarenregiment. Nach 
seiner Rückkehr wurde er … (Das Ende der Erzählung ist nachzulesen auf www.marterl.at)  

 

http://www.marterl.at/


 

 
 

Tag der offenen Ateliers 21. Und 22. Oktober 
 

-> Atelier & Kreativstudio Beate Schütz  
Samstag 14-18 Uhr, Sonntag 10-12 Uhr 

2164 Wildendürnbach 469 
 

->Atelier Marija Angerer 
Samstag ab 14 Uhr, Sonntag 10-12 Uhr 

                                         2164 Neuruppersdorf 124 
 



Sehr geehrte Damen und Herren,  
werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,  

liebe Senioren, liebe Jugend! 

 

 

 

Begrüßen Sie mit mir den Herbst …  
es ist die Zeit der „Entschleunigung“  

und des „Danke sagen`s“…und vielleicht der Wunder… 

Die Tage sind noch wunderbar warm und sonnig… man könnte meinen es ist Sommer… 
und doch… steht der Herbst mit beiden Beinen bereits in der Tür. 

Herbst bedeutet Ernte… er ist kunterbunt … ein Wunder der Natur 

Es beginnt mit den goldfarbenen reifen Trauben und saftigen Äpfeln… süß uns köstlich… 
dann kommen die bunten Blätter, sie tanzen im Wind… und schließlich die reifen Kürbisse in 
all ihrer Vielfalt und Eigenheit. Vielfalt und Eigenheit…. wie wir Menschen. Jeder Kürbis… 
jeder Mensch… ein Wunder der Natur… vielfältig und oft auch eigen…. 

Der Herbst verkörpert in der Natur die Vergänglichkeit und den Rückzug und zeigt uns 
gleichermaßen, dass das, was war, nicht so bleiben muss, sondern alles 
stetig in Veränderung ist. Der ewige Kreislauf der Natur wird sichtbar 
und spürbar… irgendwann kommt der Nebel… auch er gehört 
zum Herbst und zum Jahreskreislauf. Es muss gute und 
schlechte Tage geben, damit man die guten wieder 
„spüren“ kann…. lasst uns diese Zeit voller Wunder 
nutzen, um wieder ein Stück näher 
zusammenzurücken – besonders mit uns selbst… und 
lasst uns dankbar „VERGELT´S GOTT“ sagen! 

„E r n t e d a n k ….. Vergelt´s Gott für die 
wirklich wunderbare Ernte!“  

 
In dieser Zeit, wo also Wunder möglich sind, 
wünsche ich mir eine gesellschaftliche 
„Metamorphose“.  Metamorphose bedeutet 
Umgestaltung, Verwandlung… Veränderung 
Verwandlung… alles soll sich zum Guten wandeln…  
Umgestaltung… soll im menschlichen Miteinander 
stattfinden, Umgestaltung der Umgangsformen und des 
Umgangstons… wieder mehr sozial freundliches Miteinander unter den 
Bürgern in unserer Gemeinde, Zusammenhalt und Respekt, fröhliches 
Lachen… sich mit jemand anderen freuen können…  
Das wünsche ich mir…  

 

Ihnen wünsche ich eine wundervolle Herbstzeit! 
 

Herzlichst 

Manuela Leisser 
Bürgermeisterin 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

650 Jahre Pottenhofen – das war das Fest 
 
 
 

Am 9. Juli feierte ein ganzes Dorf … und die 
angrenzenden Ortschaften mit ihnen … ein 
rauschendes Fest - 650 Jahre Pottenhofen 
und deren erste urkundliche Erwähnung. 
Gefeiert wurde schon am Vortag bis in die 
Morgenstunden des nächsten Tages. Ich 
möchte mich nochmals bei der Jugend von 
Pottenhofen bedanken, dass sie dieses 
Fest kulinarisch und musikalisch umrahmt 

und möglich gemacht haben. Weiterer 
Dank ergeht an die Vortragenden, die uns 
die spannende Geschichte des kleinen 
Dorfes näher gebracht haben, die vielen 
freiwilligen Helfer und besonders an 
Vizebürgermeister Stefan Bauerfeind für 
die wochenlangen Vorbereitungsarbeiten. 
           

Danke! Es war ein wundervolles Fest! 
 

 
 

 
 

Wappenweingläser –  
650 Jahre Pottenhofen 

 
 

Anlässlich der großen 650 Jahr-Feier wurden eigens dafür 
Wappenweingläser mit der Inschrift „650 Jahre Pottenhofen“ 
angefertigt. Nachdem das Interesse so groß war und alle Gläser 
beim Fest verkauft worden sind, wurde eine Nachbestellung der 
Gläser veranlasst. 
TIPP: Die Gläser sind ab sofort im Gemeindeamt käuflich zu 
erwerben.  

Kellerschilder Pottenhofen 
Die bestellten Kellerschilder für Pottenhofen sind zu den 
Öffnungszeiten im Gemeindeamt abzuholen.  

Beispielfoto 

 
 

http://www.wildenduernbach.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=2788200&mode=T&width=800&height=600


 
 
 

Am 10. November ist 
der Tag des Apfels 

 
Besuchen Sie mich im 

Gemeindeamt… 
Als kleines Dankeschön erhalten 

Sie einen Apfel       
 

G´sund bleiben 
Manuela Leisser 

Bürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Liebe Kinder! Herzlich Willkommen  

in der Tagesbetreuung und im Kindergarten  
 
 
 
 

  
 
 
 

Als familienfreundliche Gemeinde sind wir sehr bemüht 
bestmögliche Betreuung für unsere Kleinsten zu 
gewährleisten! Die neue Kindergartenoffensive ermöglicht 
in Zukunft Kinder ab zwei Jahren schon in den Kindergarten 
zu geben. Zudem ist die Vormittagsbetreuung für alle Kinder 
unter drei Jahren in einer Tagesbetreuungseinrichtung seit 
September gratis. Familien haben so die Möglichkeit, 
rascher wieder in den Beruf einzusteigen.  

Allen Kindern wünsche ich eine unvergesslich schöne Zeit 
bei uns! 

 

 
 



Liebe Volksschulkinder!  
Herzlich Willkommen im neuen Schuljahr 2023/2024! 

 
 

Nur wer in Kinder investiert… investiert in die Zukunft… 
 

Liebe Kinder! 
Ich wünsche euch ein 

wunderschönes 
Schuljahr und viel Freude 

beim Lernen! 
Ich wünsche euch Fröhlichkeit 

und neue liebe Freunde! 
 

Als kleine 
Überraschung gabs 

Äpfel & Jausenboxen 
für unsere Jüngsten beim 

Besuch… 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Fördertipps: Reparaturbonus / Raus aus Öl und Gas  

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 



Veranstaltungen & Termine im Herbst 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zwergerlrunde im Dorfzentrum Neuruppersdorf 
 
 

Anmeldung und Informationen  
unter zwergerlrunde@gmail.com 

 

 

 

 
 

 

 

Man darf nicht verlernen, 
die Welt mit den Augen eines Kindes  

zu sehen! 
 

 
Ich wünsche allen Mama´s und Papa´s wundervolle 

Augenblicke  
mit ihren Babys und Kleinkindern! 

 
Herzlichst 

Manuela Leisser 
Bürgermeisterin  

 

Danke Ute Lasek und Stephanie Karas für Euer liebevolles Engagement um unsere Jüngsten! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

  
 

 

 

Die Grenzgänger

 
 

 

Weintaufe im Pfarrsaal 
11.11.2023    I    18:00 Uhr 
               Wir laden herzlich zur  

 Weintaufe & Jungweinverkostung   

          des Jahrgangs 2023 ein! 
              

             Herzlichst 

Die Pfarre Wildendürnbach                                O R G E L W E I N 
 

Bringen auch Sie Ihren Jungwein zur Weintaufe.       W e i n   I    B r o t   I    A u f s t r i c h e 
 

Eigentümer und Herausgeber: Gemeinde Wildendürnbach - 2164 Wildendürnbach  
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